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Dieses Gedicht des persischen Dichters Saadi stammt bereits aus dem 13. Jahrhundert. 
Es ziert auch den Eingang der Halle der Nationen, UN-Gebäude in New York:

Als Adams Nachfahr sind wir eines Stammes Glieder. 
Der Mensch schlägt in der Schöpfung als Juwel sich nieder. 

Falls Macht des Schicksals ein Organ zum Leiden führt, 
sind alle andern von dem Leid nicht unberührt. 

Wenn niemals Du in Sorge um den andern brennst, 
verdienst Du nicht, dass Du Dich einen Menschen nennst.

(Saadi, persischer Dichter 1190-1283, ins Deutsche übertragen von Dr. Salamat Selifah)

Zum Thema Menschenrechte finden Sie zahlreiche Titel sowohl in der Medienstelle als auch der Diözes-
anbibliothek.

Das aktuelle sowie die bisherigen Adventskalendertürchen des KI Aachen finden Sie 
auf der Webseite des KI unter https://ki-aachen.de/KI-adventskalender-2020

Die aktuellen Öffnungszeiten und Kontaktmöglichkeiten der einzelnen Abteilungen 
entnehmen Sie bitte der Webseite.

©Katechetisches Institut des Bistums Aachen, Eupener Str. 132, 52066 Aachen: www.ki-aachen.de

Gedicht von Saadi 
aus seinem Werk  
„Der Rosengarten“ 
Zitiert nach: Menschenpflichten –  
eine (Liebes)Erklärung in 19 Artikeln, 
hrsg. von Jane Goodhill mit Zeichnungen von Mehrdad 
Zaeri und einem Nachwort von Hans Küng, Edition 
Büchergilde, Frankfurt: 2011.

Fundstück  
heute von Silke 
Stettner aus der 

Fachstelle für 
Büchereiarbeit
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